
Mittwoch, den 21. Dezember 2011

Nummer 51/52

Allen unseren Einwohnerinnen
und Einwohnern wünschen wir
besinnliche Weihnachtstage

und alles Gute für das Jahr 2012

Ortsvorsteher, Ortschaftsrat
und Ortsverwaltung

Ein herzliches Dankeschön

gilt allen Einwohnerinnen und Einwohnern, die im Laufe des zu Ende gehenden Jahres 2011 durch ehrenamtliche Aktivi-
täten das Gemeinleben unserer Ortschaft Waltershofen unterstützten und auf diese Weise bereicherten.

Dies gilt insbesondere

- unseren Vereinen;
- unseren Bürgerprojektgruppen und Arbeitskreisen, die sich im Rahmen bürgerschaftlichen Engagements für

örtliche Projekte einbringen (z. B. Panoramapfad, Baggersee, „Z’sämme“ Bürgernetz Waltershofen);
- unseren Initiativgruppen, die sich für örtliche Projekte sowie für soziale und karitative Projekte einsetzen;
- unseren Einwohner-Patenschaften für Feldkreuze, Ortsbrunnen, Baumscheiben, Blumentröge und Ortseingangs-

tafeln;
- unseren von der Öffentlichkeit „unbemerkten“ Helferinnen und Helfern bei vielen Aktionen;
- unseren Einwohnerinnen und Einwohnern, die sich in öffentlichen und kirchlichen Institutionen engagieren.

Eine Ortschaft braucht eine solche Unterstützung. Wegen der Einschränkungen der Stadt, sich nur noch auf Pflichtauf-
gaben beschränken zu können, wird es mehr denn je nötig sein, dass wir als Bürger, die mit unserer Ortschaft verbunden
sind, vieles durch Bürgerengagement „auf die Beine stellen“ müssen, wenn wir eine lebenswerte Ortschaft mit entspre-
chender „Lebensqualität“ erhalten wollen. Nur auf diese Weise ist eine „lebendige“, zukunftsfähige Ortschaft zu erhalten.

Nochmals vielen Dank und helfen Sie bitte auch im kommenden Jahr mit –
für unsere Ortschaft Waltershofen!

Josef Glöckler
Ortsvorsteher



Kein Mitteilungsblatt zwischen Weihnachten und
Neujahr -
Redaktionsschluss für das erste Mitteilungsblatt 2012 vorge-
zogen!
Das vorliegende Mitteilungsblatt ist das letzte „Blättle“ in diesem Jahr!

Die erste Ausgabe des neuen Jahres 2012 erscheint am Mittwoch,
04.01.2012. Redaktionsschluss für diese erste Ausgabe 2012 ist
bereits am Freitag, 30.12.2011, 12:00 Uhr! Später eingehende Ma-
nuskripte können keine Berücksichtigung finden.

Ab Kalenderwoche 2 erscheint das Mitteilungsblatt dann wieder re-
gelmäßig mittwochs mit Redaktionsschluss montags um 15:00 Uhr.

Kehrmaschine in Waltershofen
Am Dienstag, 3. Januar 2012, kommt voraussichtlich die Kehrma-
schine zur Straßenreinigung nach Waltershofen. Die Fahrzeughalter
werden deshalb gebeten, ihre Fahrzeuge an diesem Tag nicht am
Straßenrand abzustellen. Während der Wintermonate kann es je
nach Witterung vorkommen, dass der Reinigungsturnus kurzfristig
geändert werden muss, sodass dieser Termin nicht eingehalten wer-
den kann. Hierfür wird um Verständnis gebeten.
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Notruf Polizei 110
Notruf Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt 112
Krankentransporte 0800 19222
Polizeiposten Rieselfeld 0761 4768700
Mo. – Fr. 7:30 – 12:00 Uhr und 13:00 – 16:00 Uhr
in dringenden Fällen Polizeirevier Freiburg-Süd 0761 882-4421
badenova – kostenlose Hotline 0800 2767767
(Störungen in der Versorgung mit Strom, Gas,
Wasser, Wärme und Abwasser)
Giftnotrufzentrale 0761 19240
Umwelttelefon 0761 201-6107
Wildunfälle und -schäden 0171 8118928

q Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Vermittlung des ärztlichen Notfalldienstes der niedergelasse-
nen Ärzte erfolgt für das Wochenende und für Feiertage über die
Rettungsleitstelle Freiburg unter 01805 19292-300.

q Apotheke
Mittwoch, 21.12.11
Rats-Apotheke Bötzingen, Tel. 07663 1470
Donnerstag, 22.12.11
Storchen-Apotheke Gottenheim, Tel. 07665 5717
Freitag, 23.12.11
Kaiserstuhl-Apotheke Eichstetten, Tel. 07663 1205
Samstag, 24.12.11
Franziskaner-Apotheke Oberrimsingen, Tel. 07664 408714
Sonntag, 25.12.11
Münster-Apotheke Breisach, Tel. 07667 7299

Montag, 26.12.11
Apotheke am Rathaus Reute, Tel. 07641 912912
Dienstag, 27.12.11
Europa-Apotheke Breisach, Tel. 07667 942055
Mittwoch, 28.12.11
Münster-Apotheke Breisach, Tel. 07667 7299
Donnerstag, 29.12.11
Silberberg-Apotheke Bahlingen, Tel. 07663 2641
Freitag, 30.12.11
Schloss-Apotheke Umkirch, Tel. 07665 6655
Samstag, 31.12.11
Bären-Apotheke Buchheim, Tel. 07665 2252

Der tägliche Notdienstwechsel ist um 8:30 Uhr. Eine Ansage aller
dienstbereiten Apotheken in der Umgebung hören Sie unter Tel.
01805 002963.

Die Notdiensttermine ab Januar 2012 waren bei Redaktionsschluss
noch nicht bekannt.

q Zahnarzt
Zahnärztlicher Notdienst Tel. 01803 22255542

q Hebamme
Gisèle Steffen, Waltershofen, Tel. 07665 972527

q Tierarzt
Tel. 07667 7175

Kirchliche Sozialstation Tuniberg e. V. - Nachbarschaftshilfe -,
Am Dürleberg 1, 79112 Freiburg-Opfingen, Tel. 07664 3057;
www.sozialstation-tuniberg.de; in dringenden Fällen Tel. 07664
912001; Sprechstunden: Mo. – Fr. 10:30 – 12:00 Uhr; nachmittags
nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Waltershofen
Schulhalde 12
Telefon 9443-0
Telefax 9443-24
E-Mail ov-waltershofen@stadt.freiburg.de
Internet www.freiburg.de

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
Mittwoch zusätzlich 13:30 – 18:00 Uhr
Vorsprachen sind nach Vereinbarung auch außerhalb der Öff-
nungszeiten möglich.

Sprechzeiten des Ortsvorstehers:
Dienstag, Donnerstag und Freitag jeweils ab 15:30 Uhr nach vor-
heriger Vereinbarung sowie nach Vereinbarung auch zu anderen
Terminen.

Öffnungszeiten der Ortsverwaltung über
die Feiertage und den Jahreswechsel
Die Ortsverwaltung hat über die Weihnachtszeit und den Jahres-
wechsel die regulären Öffnungszeiten. Lediglich am 2. Weih-
nachtsfeiertag, 26.12.2011, bleibt das Rathaus geschlossen.
„Zwischen den Jahren“ ist also wie folgt geöffnet:

- Dienstag, 27.12.2011, 8:00 – 12:00 Uhr
- Mittwoch, 28.12.2011, 8:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 18:00 Uhr
- Donnerstag, 29.12.2011, 8:00 – 12:00 Uhr
- Freitag, 30.12.2011, 8:00 – 12:00 Uhr.

Verlegung der Müllabfuhr kommende Woche
Wegen des Feiertages wird die Müllabfuhr in der kommenden Wo-
che von Freitag auf Samstag, 31.12.2011 (Silvester), verlegt!



Waltershofener Weine mit Spitzenqualitäten
Ehrungen und Preise für Waltershofener Weingüter und Winzer-
genossenschaft

Im zurückliegenden Jahr 2011 haben das Weingut Hercher, das
Weingut Landmann und die Winzergenossenschaft Preise und Aus-
zeichnungen für verschiedene Weine erhalten.

So hat die Winzergenossenschaft bei der DLG-Bundesweinprämie-
rung 1 Goldene Medaille sowie bei der Landesweinprämierung 3 Gol-
dene und 4 Silberne Medaillen erhalten. Außerdem erhielt sie beim
internationalen Grauburgunderpreis 4 Sterne. Die Verkaufsstelle be-
findet sich im Weinhof Dangel.

Das Weingut Hercher hat bei der Badischen Gebietsweinprämie-
rung 8 Goldene und 3 Silberne Medaillen erhalten.

Vom Weingut Landmann wurde beim Weinführer Eichelmann 2011
ein Wein als sehr gut eingestuft und im Berliner Weinführer 2011 wur-
de ebenfalls ein Wein als sehr gut eingestuft. Ebenso wird das Wein-
gut Landmann vom Gault Millau Wein Guide Deutschland 2011 emp-

fohlen, wie es auch Aufnahme in den Feinschmecker „Die besten
Weingüter Deutschlands 2011“ fand.

Zu den Waltershofener Weinen gehört auch das Weingut Michael
Fuchs, der auf Grund der hauptberuflichen Tätigkeit im Weinbereich
und der Größe des Weinguts nicht an Prämierungen teilnimmt.

Fazit: Die Waltershofener Weine können sich sehen lassen! Gerade
an den Festtagen bieten sie sich an zum Genießen und Probieren.
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– KALENDER – Datum Uhrzeit Treffpunkt Kontakt

… Quempas singen* Donnerstag, 22.12. 18 Uhr Farrenstall Carola Sonne,
Tel. 9475581

… walken montags und mittwochs 9 Uhr Infotafel bei den Peter Rothfuß,
Tennisplätzen Tel. 6718

… hablamos castellano Donnerstag, 29.12. 17 Uhr Blumeneckstr. 28 Alcira Albrecht
Tel. 5794

… wandern** Mittwoch, 04.01.12 9 Uhr Infotafel bei den Peter Rothfuß,
Tennisplätzen Tel. 6718

… helfen ist immer möglich Angela Vitt, Tel. 942424

Interessierte sind zu allen Terminen herzlich eingeladen! Bitte setzen Sie sich mit den Ansprechpersonen direkt in Verbindung! Weitere In-
formationen sind auf der Homepage unter www.zaemme.net zu finden.

*Besinnliche Atmosphäre beim „Quempas“ im Farrenstall
Am Donnerstag vor Heiligabend lädt der Verein Z’sämme“ in Kooperation mit der Hofackerschule zum Quempas-Singen in den Farrenstall,
Umkircher Str. 2, ein. Anke Ohnmacht-Döling eröffnet die halbstündige meditative Weihnachtsmusik mit einem Kammerensemble: ein Satz
aus dem  Konzert für
4 Geigen in D-Dur von G. P. Telemann. Dann singen alle gemeinsam Weihnachtslieder. Am Ende wird feierlich der „Quempas“ aufgeführt.
Dieser viele hundert Jahre alte Wechselgesang erzählt, wie die Hirten und Könige zum Stall von Bethlehem kamen. Feierlich bringen die
kleinen Hofackerkids mit ihren Kerzen das Licht zu den Menschen und Tieren im dunklen Stall und singen schließlich gemeinsam mit dem
gemischten Chor, Instrumenten und allen Anwesenden „Gottes Sohn ist Mensch gebor’n“. Eintritt frei!

**Z’sämme wandern
Das Ziel der nächsten Wanderung am Mittwoch, 4.1.2012, richtet sich nach der Wetterlage und wird kurzfristig entschieden.
(aktuelle Informationen unter www.zaemme.net oder telefonisch bei Peter Rothfuß)

Noch gibt es den neuen Monatskalender „Waltershofen 2012“ im A4-Format mit 13 Fotos von Waltershofen und dem Tuniberg!
Er kann im Rathaus, in der Sparkasse, im Friseursalon Siebler, bei Fam. Fiedler (Tel. 6160) angesehen werden und zum Preis von 8,90 Euro
erworben oder per eMail oder Kontaktformular auf der Homepage bestellt werden. Auch beim „Singen unterm Weihnachtsbaum“ wird er
angeboten. Der Erlös aus dem Verkauf des Kalenders kommt dem Verein „Z’sämme“ zugute.

Quempas – gesungene Weihnachts-
geschichte im Farrenstall
- Donnerstag, 22. Dezember 2011, um 18:00 Uhr
- Projekt von „Z’sämme“, Hofackerschule und Projektchor



23.12.
Josef Arenz, Propsteiweg 4 73 Jahre

25.12.
Emilie Adler, Im Rebstall 8 95 Jahre

25.12.
Luise Schneidereit, Umkircher Str. 24 85 Jahre

25.12.
Elisabeth Dettinger, Gottenheimer Str. 2 82 Jahre

27.12.
Liselotte Hercher, St.-Elisabethen-Str. 1 84 Jahre

28.12.
Manfred Spittler, Am Kähnerbrunnen 12 73 Jahre

29.12.
Heinz Viehoff, Niedermattenstr. 11 72 Jahre

30.12.
Ida Dorst, Spielhöfe 3 88 Jahre

30.12.
Herbert Mörch, Umkircher Str. 18 80 Jahre

01.01.
Maria Pauli, Im Giesental 5 75 Jahre

03.01.
Elfriede Glusa, Hanfretze 5 92 Jahre

03.01.
Iren Kekenj Seke, Im Wännele 25 71 Jahre

Donnerstag, 22. Dezember: 15 bis 17:30  Uhr Kindertreff (kleine
Weihnachtsbastelei und Überraschung zum Jahresschluss); 18 bis
21:30  Uhr Treff „8+“ – offener Treff für Mädchen und Jungen ab 8.
Klasse.
Weihnachtsferien: Der Kinder- und Jugendtreff bleibt während der
Ferien (23.12. bis 05.01.) geschlossen. Wir wünschen unseren Besu-
cherinnen und Besuchern mit ihren Familien schöne Festtage und ei-
nen Guten Start ins neue Jahr!
Auch in den Ferien sind wir erreichbar:
Per e-Mail unter info@kjtw.de, telefonisch (Anrufbeantworter) unter
07665 8757
Adresse: Breikeweg 3, Telefon 07665 8757
Internet: www.kjtw.de

Ferienfreizeit „Winterzauber“
Schneeballschlachten, Schneemann bauen, …oder vielleicht doch
noch Waveboard fahren und Ball spielen auf der grünen Wiese? Auf
jeden Fall wärmen wir uns danach bei Punsch und Waffeln wieder
auf! Wir hören Geschichten, während die Bratäpfel im Ofen garen –
eine wunderbare Zeit zum gemütlichen Spielen, Basteln und Spaß
haben mit Freunden! Die Ferienfreizeit wird von den Ferienritter und
-feen e. V. für Kinder von 6 bis 11 Jahren angeboten. Sie findet vom
Montag, den 02.01.2012, bis Donnerstag, den 05.01.2012, im Kinder-
und Jugendhaus St. Georgen statt. Die Kinder werden in allen Ferien-
aktionen täglich von 7:30 Uhr bis 13:00 Uhr unter pädagogischer Lei-
tung betreut. Kosten 50 Euro für 4 Betreuungstage. Anmeldungen un-
ter Tel. 0761 46331 oder per eMail an ferienritter@web.de.

Verlegung der Müllabfuhr kommende Woche
Wegen des Feiertages wird die Müllabfuhr in der kommenden Woche
von Freitag auf Samstag, 31.12.2011 (Silvester), verlegt!

Nächster Abfuhrtermin:
Freitag, 23. Dezember
westlich der Sonnenbrunnenstraße
- graue Tonne (mit wöchentlicher und 14-tägiger Leerung)
- braune Tonne (Bio-Tonne)
- grüne Tonne
- gelber Sack

östlich der Sonnenbrunnenstraße
- graue Tonne (mit wöchentlicher Leerung)
- braune Tonne (Bio-Tonne)

Abfuhrtermin in der 52. KW: Samstag, 31. Dezember (Silvester)

östlich der Sonnenbrunnenstraße
- graue Tonne (mit wöchentlicher und 14-tägiger Leerung)
- braune Tonne (Bio-Tonne)
- grüne Tonne
- gelber Sack

westlich der Sonnenbrunnenstraße
- graue Tonne (mit wöchentlicher Leerung)
- braune Tonne (Bio-Tonne)

Glascontainer beim Friedhof, an der Hitzelhalde (Nähe Baugebiet
Giesental) sowie im Gewerbe-Mischgebiet Moos am Ende der Stich-
straße Burgmatt.  Bitte halten Sie aus Rücksicht mit der Nachbar-
schaft die vorgeschriebenen Einwurfzeiten ein: werktags von 8:00 –
19:00 Uhr! 

Sperrmüllbörse: Wer noch gebrauchsfähige Gegenstände zu ver-
schenken hat, kann dies über die Ortsverwaltung hier kostenlos ver-
öffentlichen.

Hundekotbeutel erhalten Sie bei Ihrer Ortsverwaltung oder im Auto-
mat hinter der Steinriedhalle.

Unterwegs auf dem Jakobsweg
– Fußwallfahrt der Kath. Landvolk-Bewegung –
Auf den französischen Jakobsweg führt eine Fußwallfahrt der Katho-
lischen Landvolk Bewegung (KLB) der Erzdiözese Freiburg, die vom
25. Mai bis 07. Juni 2012 (Pfingstferien) stattfindet. Viele Menschen
gingen und gehen diesen Weg, um Orientierung zu finden und sich
auf die Suche nach Gott und sich selbst zu machen. Nach gemeinsa-
mer Anreise mit dem Nachtzug ab Offenburg ist Beginn der Wallfahrt
in Conques, einem bedeutenden Ort in der Geschichte der Jakobspil-
ger. Von dort geht es in elf Tagesetappen über Moissac bis nach Mar-
solan, insgesamt rund 230 Kilometer. In Condom ist am Ende ein Tag
Aufenthalt. Unterwegs ist man in kleinen Gruppen von maximal zwölf
Personen. Übernachtet wird in einfachen Hotels oder Pilgerunter-
künften. Der Reisepreis beträgt 1095 Euro für KLB-Mitglieder und
1195 Euro für Nichtmitglieder.
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es bei
der KLB Freiburg, Okenstraße 15, 79108 Freiburg,
Tel. 0761 5144-235,
eMail: mail@klb-freiburg.de, www.klb-freiburg.de.
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Gottesdienstordnung der Seelsorgeeinheit Tuniberg
Vom 24.12. – 08.01.2012

St. Peter und Paul, Waltershofen (Wa), Opfingen (Opf)
St. Stephan, Munzingen (Mu), Mengen (Me), Tiengen (Tie)
Pfarrer Siegfried Flaig
Zuständiges Pfarramt: 79112 Munzingen, St. Erentrudis-Str. 35
Telefon 07664 40298-0; Fax 40298-18
E-mail: Seelsorgeeinheit.tuniberg@t-online.de
Internet: www.seelsorgeeinheit-tuniberg.de.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Munzingen:
Montag von 09:30 bis 12:00 Uhr
Mittwoch von 09:30 bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 17:30 bis 19:00 Uhr
Gemeinde-Referentin Bettina Wittmer
Sprechzeiten Dienstag zwischen 16:00 und 18:00 Uhr
Telefon: 07665 6431 e-Mail: Peterundpaul.waltershofen@t-onli-
ne.de
Diakon Wolfgang Kanstinger, Tel. 07664 5401
Vorsitzender des Pfarrgemeinderates:
Ludger Köhler Tel. 07664 5618
Kindergarten St. Erentrudis (Mu) Tel. 07664 3122
Kindergarten St. Elisabeth (Wa) Tel. 07665 7956

Samstag, 24.12.
16.00 ökum. Krippenfeier für Kinder (Wa)
16.00 Krippenfeier für Kinder (Mu) musikalisch begleitet von der
Jugend der Winzerkapelle
16.00 Krippenspiel mit Krippenfeier (Opf)
Die Kässchen für die Kindermissionsopfer können in den Kinderkrip-
penfeiern und den Weihnachtsgottesdiensten abgegeben werden.

Am Heiligen Abend
18.00 Christmette (Opf)
23.00 „Weihnachtslob“ - die alternative Christmette
Allen, die für Heilig Abend eine Alternative suchen und sich in den
herkömmlichen (Familien)Christmetten nicht (mehr) so wohl fühlen,
hat die Pfarrei St. Stephan in Munzingen um 23 Uhr in der Erentru-
diskapelle auf dem Tuniberg ein besonderes Angebot. „Weihnachts-
lob“ nennen die Veranstalter diese Feier und sie möchten damit Gele-
genheit geben, sich auf das Eigentliche und Wesentliche dieser so-
genannten Heiligen Nacht zu besinnen. Mit (eingespielten) Werken
von Korb & Roever (Highland Cathedral), Ennio Morricone (Gabriels
Oboe), Georg Linßen (Venimus adorare eum) und J. S. Bach (Dona
nobis pacem aus H-Moll-Messe) sowie Gedichten von Silja Walter
und Andrea Schwarz widmet sich das diesjährige Weihnachtslob
dem Thema „einsam und gemeinsam“. Im Anschluss an dieses
Weihnachtslob kann man an einer Feuerstelle noch bei Glühwein ver-
weilen und ins Gespräch kommen.

Sonntag, 25.12. – Hochfest der Geburt des Herrn, Weihnachten –
- ADVENIAT-Kollekte -
10.30 Festgottesdienst der Gemeinde (Mu)
Mitgestaltet vom Kirchenchor St. Stephan
10.30 Festgottesdienst der Gemeinde (Wa)
Der Kirchenchor St. Peter und Paul singt eine Messe von Charles
Gounod

Montag, 26.12. – Heiliger Stephanus –
10.30 Eucharistiefeier (Opf)
Mitgestaltet von Capella Nova

Donnerstag, 29.12.
18.00 Rosenkranz und Andacht (Mu)

Sonntag, 01.01. – Hochfest der Gottesmutter Maria –
10.30 Festgottesdienst der Gemeinde (Opf)
18.00 ökumenischer Gottesdienst (Wa)
mitgestaltet vom Kirchenchor St. Peter und Paul mit anschließender
Begegnung im Bürgersaal

Dienstag, 03.01.
10.30 Treffen der Sternsinger im Pfarrhaus Waltershofen

Donnerstag, 05.01.
11.00 Treffen der Munzinger Sternsinger in der Kirche St. Ste-
phan

Freitag, 06.01. – Erscheinung des Herrn –
- Afrika-Kollekte für die Katechetenausbildung in Afrika -
10.30 Festgottesdienst mit allen Sternsingern (Opf)
mit Liedbeiträgen des Kirchenchores St. Peter und Paul

Sonntag, 08.01. – Taufe des Herrn –
09.00 Eucharistiefeier (Mu)
10.30 Eucharistiefeier (Opf)

Das Altenwerk St. Stephan bedankt sich
Für die Mitgestaltung des Adventsnachmittags 2011 bedanken wir
uns sehr herzlich bei den Erzieherinnen, den Kindern und den Eltern
des Kindergartens St. Erentrudis und des städtischen Kindergar-
tens Sonnengarten mit den beiden Leiterinnen Frau Vögele und
Frau Winter, bei Herrn Ortsvorsteher Rolf Hasenfratz für seine
Grußworte. Den Seniorinnen und Senioren wünschen wir einen be-
sinnlichen Advent, ein gesegnetes Weihnachtsfest und für das neue
Jahr 2012 Gesundheit und Gottes Segen.
Ihr Altenwerk St.Stephan

Pfarrbüro geschlossen:
Vom 22.12.2011 bis einschließlich 06.01.2012 bleibt das Pfarrbüro
wegen Urlaub und Jahresabschlussarbeiten geschlossen. In drin-
genden Fällen können Sie uns eine Nachricht auf dem Anrufbeant-
worter unter Tel. 07664 40298-0 hinterlassen.

Von unserer Sehnsucht nach Weihnachten
Festtage unterbrechen unseren Alltag. Sie lassen uns inne halten.
Sie regen zum Nachdenken an. Weihnachten ist solch ein Festtag,
die Weihnachtszeit solch eine Festzeit zum Innehalten und Nachden-
ken.

Vielleicht gehören Sie dazu? Es gibt sie immer noch: Menschen, die
sich auf Weihnachten und an Weihnachten freuen. Nichts kann ihnen
das nehmen.
Weihnachten ist DAS CHRISTFEST überhaupt, auch wenn dieser
Name längst nicht mehr allen präsent ist. Was immer Menschen bei
Weihnachten denken oder fühlen, seien wir froh über alle Musik, Be-
sinnlichkeit, gutes Essen und Trinken, äußere Gesten und Besuche,
Geschenke und alles Übrige. Lassen wir uns den Zauber der Weih-
nacht nicht kaputt machen! Die Heilige Nacht bringt etwas zu Tage,
was vielleicht das ganze Jahr über zurückgedrängt wird: unsere Reli-
giosität und Spiritualität, so merkwürdig oder gar kitschig uns das
nach Außen drängende Innere anmuten mag. Alles deutet daraufhin:
Weihnachten ist das Fest der Herzen. Schon Maria bewahrte alles in
ihrem Innersten. Das Christfest rührt das Innerste an, von Anfang an.

Warum holen wir uns denn all das ins Wohnzimmer, auch in die Kir-
che: die Bäume, das Paar, den Stall, die Tiere, die Hirten, die Könige,
das ganze weihnachtliche Ensemble inklusive Engeln und Sternen –
und natürlich das Kind? Wir wissen es doch ganz genau: Es gibt keine
heile Kindheit, keine heile Familie – wohl aber verspüren wir zutiefst
die Sehnsucht danach. Weihnachten braucht ganz persönliche Ri-
tuale. Unsere Sehnsucht braucht Möglichkeiten des Umgangs.

Wir brauchen Zeiten und Räume des Nicht-Alltags. Feste sind dazu
da, uns fester zu binden. Wir brauchen die sinnliche Erfahrung des
Festes. Wer wirklich feiert, der denkt nicht an die Sorgen von morgen,
sondern der ist ganz im Hier und Jetzt, der erlebt einen Hauch von
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Ewigkeit. An Festen besinnen sich die Menschen auf das, was ihnen
wichtig und heilig ist – auch wenn es nur Erinnerung an Früher ist oder
eine Hoffnung, die sich nicht oder nicht mehr erfüllen wird. „Alles be-
ginnt mit der Sehnsucht“ (Nelly Sachs) – sie ist grundsätzliche Le-
bensbejahung und Suche nach Erfüllung. Die Sehnsucht nach Fami-
lie ist bestimmt größer als das traditionelle Jammern über Familien-
zwang, aufgesetzte Idylle oder Beziehungsbrüche. Wir setzen das
Krippenhaus gegen die Unbehaustheit, die Lichter gegen die Finster-
nis, den grünen Baum gegen die kahle Leere, das wärmende Feuer
gegen die Kälte, das Leben gegen den Tod.

Wir feiern Weihnachten nicht das Fest einer Geburt irgendwann in der
Vergangenheit, sondern die Gegenwart des Gotteskindes, das Fest
unserer Zukunft.

Wir feiern Gottes neuen Anfang mit uns: Gott wird Mensch, damit der
Mensch eine Zukunft habe in Gott (Hildegard von Bingen).Auszug:
Daniel Hörnemann

Mit den besten Wünschen und Gottes Segen für ein fröhliches, ge-
segnetes Weihnachtsfest und ein gutes neues Jahr 2012.

Ihr
Siegfried Flaig Ludger Köhler
Pfarrer PGR-Vorsitzender

Nachrichten des Predigtbezirks Opfingen
und Waltershofen der Evangelischen
Pfarrgemeinde Tuniberg
79112 Freiburg-Opfingen, Unterdorf 8, Tel. 07664 1880,
Fax 07664 1801
e-Mail: EvPfa-Opfingen@t-online.de
Internet: www.opfingen.de->evkirche
Bankverbindung: Spendenkonto Volksbank Breisgau-Süd,
BLZ 680 615 05, Konto 22 52 31
Pfarrer: Pfr. Markus Binder, Sprechzeiten nach Vereinbarung
Sekretariat: Frau Danzeisen;
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 9:00 – 12:00 Uhr

Festtags- und Wochenspruch
Das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine
Herrlichkeit.
Johannes 1,14

Gottesdienste

Fr. 24.12. Heiligabend in Opfingen/Waltershofen
16.00 Ökumenische Krippenfeier in der Pfarrkirche Waltershofen,
Pfr.in Zeller-Schock
17.00 Christvesper, Bergkirche Opfingen, Pfr. Binder. Ab 16:15 Uhr
musiziert das Bläserensemble des Musikvereins unterm Christbaum.
Der Kirchenchor gestaltet den Gottesdienst mit.

Fr., 24.12. Heiligabend in Tiengen
15.30 Christvesper I mit Krippenspiel, Pfr. Wolf
18.00 Christvesper II musikalisch gestaltet durch das Chörle, Pfr.
Wolf

Sonntag, 25.12. - 1. Weihnachtstag
10.00 Christfestgottesdienst, Bergkirche Opfingen, Pfr. Binder, der
Männerchor wirkt mit.

Montag, 26.12. - 2. Weihnachtstag
10.00 Gemeinsamer Gottesdienst in Tiengen, Pfr. Deusch, Ge-
mischter Chor Tiengen wirkt mit.

Samstag, 31.12. - Altjahrabend
17.00 Jahresschlussgottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Binder,
Bergkirche Opfingen

Sonntag, 01.01.12
18.00 Ökumenischer Neujahrsgottesdienst für alle Tunibergge-
meinden, Pfarrkirche Waltershofen, anschl. Begegnung im Bürger-
saal Waltershofen

Sonntag, 08.01.
10.00 Hauptgottesdienst, Pfr. i.R. Rinklin, Bergkirche Opfingen

Veranstaltungen, Gruppen, Informationen

Donnerstag. 22.12.
09.30 Spiel- u. Krabbelgruppe, Treff für 0 - 3jährige mit ihren Eltern,
Gemeindesaal Opfingen, Unterdorf 8

Montag, 02.01.12
19.45 Bibelsgesprächskreis bei Fam. Eisenmann, Langen Wangen
4, Opf., Tel. 07664 1719. Zum Jahresbeginn machen wir uns mit Pau-
lus auf die Reise nach Mazedonien und Griechenland und lesen in
Apg. 20. Mitreisende sind herzlich willkommen.

Vorankündigungen
Die Jungschargruppenstunden beginnen wieder ab Mo., 09.01.2012.
Sa., 14.01., 18.30 Vorabendgottesdienst in Waltershofen

Vertretung für Pfarrer Binder vom 4. – 7.1.2012
Die Vertretung hat Pfr.in D. Greder, Tel. 07633 7020, übernommen.
In Angelegenheiten des Predigtbezirks Opfingen/Waltershofen ist
Frau E. Koch, Tel. 07664 1472, Ansprechpartnerin.

P   P   P   P   P   P   P   P
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Jahreslosung 2012
Jesus Christus spricht:

Meine Kraft ist in den Schwachen mächtig.
2. Korinther 12,9

Mit der Jahreslosung für 2012 wünschen Pfarrer Binder
und Ältestenkreis allen Waltershofener Bürgerinnen und

Bürgern ein frohes Weihnachtsfest
und einen guten Übergang ins neue Jahr.

Neujahrskonzert in der Bergkirche Opfingen
So., 1. Jan. 2012, 19 Uhr c.t.

Beginn ca. 19.15 nach der Abendglocke

Ausführende sind:
Maya Azuma, Violine und Christian Micsunescu, Orgel

Aktion BROT FÜR DIE WELT
„Land zum Leben - Grund zur Hoffnung“
Land ist für viele Menschen in Entwicklungsländern Lebensgrund-
lage und einzige Möglichkeit, sich und die Familie zu ernähren.
Doch oft werden Arme von ihrem Land vertrieben, um Platz zu ma-
chen für den Anbau von Exportprodukten. Als kirchliches Hilfs-
werk steht „Brot für die Welt“ diesen Menschen bei. Zusammen mit
unseren Partnern unterstützen wir sie, ihr Recht auf Land einzufor-
dern und ihr Leben selbst in die Hand zu nehmen und bei der Um-
stellung auf Methoden alternativer und nachhaltiger Landwirt-
schaft. „Brot für die Welt“ setzt sich auch im Inland für eine nach-
haltige Entwicklung und damit globale Gerechtigkeit ein. Helfen
Sie mit Ihrer Spende! Unsere Kontonr. 225231, Voba Breisgau -
Süd (BLZ 680 615 05), mit dem Stichwort „Brot für die Welt“.



Liebe TSG Mitglieder,
ein umfangreiches Jahr neigt sich wieder einmal dem Ende zu. Wir
wünschen allen frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue
Jahr 2012.

Der Übungsbetrieb beginnt wieder am 09.01.2012.

Landfrauenverein Waltershofen
Am Mittwoch, 11. Januar 2012, beginnt wieder ein Nähkurs in der al-
ten Halle. Wir sind eine nette Gruppe und vom einfachen Rock bis zur
schwierigen Jacke kann alles genäht werden. Nähmaschine, Stoff
und Schnittmuster müssen mitgebracht werden. Auch für Nichtmit-
glieder. Anfragen und Anmeldung bei E. Lauk, Tel. 5830.

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest, Glück und Gottes Se-
gen für das Jahr 2012.

Kleinkunstbühne Oberrimsingen
Am Dienstag, 27.12.2011, spielen in der Kleinkunstbühne in Ober-
rimsingen um 20:00 Uhr Frl. Mayers Hinterhausjazzer.

Am Donnerstag, 29.12.2011, gibt Herr Fröhlich um 20:00 Uhr sein
kabarettistisch-clowneskes, artistisch-musikalisches Comedy-Pro-
gramm „Keiner klatscht besser“. Herr Fröhlich ist Vertreter für Flie-
genklatschen, leider nur mit mäßigem Erfolg. Da kommt ihm die Ein-
gebung, sein unentdecktes Showtalent verkaufsfördernd einzuset-
zen. Mit seiner „Klatschparty“ zieht er durch die Lande und der Erfolg
seiner Idee ist überwältigend. Herrn Fröhlich trainiert für Olympia und
besticht mit seiner Kür in „Rhythmischer Sportgymnastik“ und spielt
den heißblütigsten „one-man“- Spielmannszug der Welt.

Vorverkauf für beide Veranstaltungen bei Breisach-Touristik,
BZ-Kartenservice Freiburg, allen BZ-Geschäftsstellen,
www.reservix.de, unter Tel. 07664 3135 und per eMail unter
kleinkunstbuehne-schlossrimsingen@hosp.de

Seite 7 Mittwoch, 21. Dezember 2011 Mitteilungsblatt der Ortschaft Waltershofen

Der Sportverein Blau-Weiß Waltershofen wünscht auf diesem

Wege allen Mitgliedern und deren Angehörigen, seinen Anhän-

gern und den Einwohnerinnen und Einwohnern der Ortschaft eine

besinnliche Weihnachtszeit und ein glückliches und erfolgreiches

Neues Jahr 2012.

Theateraufführungen
Die Theatergruppe des SV Waltershofen spielt in diesem Winter
das Stück: „Die Silberhochzeit“, ein Schwank in 3 Akten von Re-
gina Rösch.

Zur Silberhochzeit von Emil und Betty hat sich die Erbtante Edith
angekündigt. Den beiden wird schnell klar, dass man den Erwar-
tungen der Erbtante wohl in keinster Weise gerecht werden wird.
Denn Betty hat in ihren Briefen an Tante Edith ein Familienleben in
den vornehmsten Kreisen vorgeschwindelt. Nun ist guter Rat teu-
er, schließlich baut Emils gesamte Altersversorgung auf Tante
Edith auf. Nicht von ungefähr lautet deshalb der Untertitel des
Theaterstücks „Lieber einen Mann, als gar keinen Ärger“.

Aufführungstermine:
Fr., 06.01.2012, um 14:00 Uhr öffentliche Generalprobe; der Ein-
tritt ist frei.
Fr., 06.01.2012, um 19:00 Uhr; Im Rahmen der öffentlichen Weih-
nachtsfeier von Männergesangverein und Sportverein Waltersho-
fen.
Sa., 07.01.2012, um 20:00 Uhr; anschließend Unterhaltung mit
DJ Heinz Paul.
So., 08.01.2012, um 16:00 Uhr Theaternachmittag bei Kaffee &
Kuchen.

Kartenvorverkauf
Für alle Aufführungen können Eintrittskarten im Vorverkauf erwor-
ben werden. Für die Veranstaltung am 07.01.2012 werden num-
merierte Platzkarten ausgegeben.

Verkaufsstelle: Sparkasse Waltershofen
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